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Festlegung von Prüfungsterminen der Berufsreifeprüfung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat mit Schreiben vom 

14.01.2020, GZ: BMBWF-14.160/0010-II/4/2019, ein Informationsschreiben zur Festlegung 

von Prüfungsterminen der Berufsreifeprüfung übermittelt, das Ihnen hiermit zur Kenntnis 

gebracht wird.  

 
 
Freundliche Grüße 

Der Bildungsdirektor 
HR Mag. Dr. Alfred Klampfer, B.A. 

Elektronisch gefertigt 

Beilagen:   Informationsschreiben vom 14.01.2020 

 

 
 
 
 
 

 

Direktionen 

der berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

in O b e r ö s t e r r e i c h 

Verein „Lehre mit Matura“ 
 
 

Geschäftszahl: PäD-8/0002-allg/2020 

www.bildung-ooe.gv.at 

 

Referat Präs/3a (Schulrecht Bund) 

Sonnensteinstraße 20, 4040 Linz 

Andrea Köck 

Sachbearbeiterin 

Tel.: 0732 / 7071-2251 

Fax: 0732 / 7071-2250 

E-Mail: bd.post@bildung-ooe.gv.at  

 

Antwortschreiben bitte unter Anführung der 

Geschäftszahl 

 
Linz, 4. Februar 2020 

Ihr Zeichen:  

http://www.bildung/
mailto:bd.post@bildung



 


bmbwf.gv.at 


BMBWF - II/4 (Schulrechtsvollzug) 


Mag. Lukas Uhl 


Sachbearbeiter 


lukas.uhl@bmbwf.gv.at  


+43 1 531 20-2317 


Minoritenplatz 5, 1010 Wien 


Antwortschreiben bitte unter Anführung der 


Geschäftszahl. 


An alle Bildungsdirektionen 


Geschäftszahl: BMBWF-14.160/0010-II/4/2019  


Festlegung von Prüfungsterminen der Berufsreifeprüfung - Information 


an Bildungsdirektionen 


Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung erlaubt sich hinsichtlich der 


Festlegung der Prüfungstermine für die Berufsreifeprüfung Folgendes festzuhalten:  


Gemäß § 6 Abs. 1 und § 8a Abs. 4a Berufsreifeprüfungsgesetz (BRPG), BGBl. I Nr. 68/1997 


idgF, erfolgt die Festlegung der Prüfungstermine von schriftlichen Klausurarbeiten der 


Berufsreifeprüfung (dies sind die Teilprüfungen bzw. Abschlussprüfungen aus „Deutsch“, 


„Mathematik“ und sowie den lebenden Fremdsprachen „Englisch“, „Französisch“, „Spanisch“ 


und „Italienisch“) sowie von Kompensationsprüfungen durch Verordnung des zuständigen 


Regierungsmitglieds. 


Die Prüfungskandidatinnen und -kandidaten haben das Recht, hinsichtlich ihrer Antritte 


einen dieser verordneten Prüfungstermine frei zu wählen. Eine Verweigerung des Antritts zu 


einem gewählten Prüfungstermin durch die Prüfungskommission ist nicht zulässig.  


Hinsichtlich der nicht standardisierten Teilprüfungen erfolgt die Festlegung der 


Prüfungstermine durch die bzw. den Vorsitzenden der Prüfungskommission, welche bzw. 


welcher Wünschen der Prüfungskandidatin bzw. des Prüfungskandidaten nach Möglichkeit 


zu entsprechen hat (§ 6 Abs. 1 BRPG). Bei Abschlussprüfungen an anerkannten Lehrgängen 


erfolgt diese Festlegung im Einvernehmen mit dem Rechtsträger (§ 8a Abs. 3 BRPG).  
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Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung ersucht um entsprechende 


Berücksichtigung.  


Wien, 14. Jänner 2020 


Für die Bundesministerin: 


Dr.in Claudia Jäger 


Elektronisch gefertigt 
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